
       
 
 

 
 
 
 
 

„Verein der Freunde des Gymnasiums Otterndorf e. v.“ 
 

Jahresbericht für 2017 
 
 
 
 

Wie gewohnt berichtet der Vorstand anlässlich der JHV 2018 über die Vereins-Aktivitäten 
des Jahres 2017. 
 
 
Im Jahr 2017 ist der Vorstand des Vereins zu zwei  Vorstandssitzungen 
zusammengekommen (April 2017 und August 2017). Darüber hinaus wurden die 
Veranstaltungen des Vereins der Freunde in diversen informellen Treffen abgesprochen und 
koordiniert. Die Zusammenarbeit im Vorstand gestaltet sich sehr harmonisch und konstruktiv. 
 
 
Die Aktivitäten sahen somit folgendermaßen aus:  
 
Am 08.03.2017 beteiligte sich der Verein der Freunde am „Tag der offenen Tür“ des 
Gymnasiums.  Am Stand mit dem Shuffle-Board inkl. Gewinnmöglichkeit war durchgehend 
gut zu tun. Insbesondere Anne Schütz und Sönke Westphal konnten viele neue Mitglieder für 
den Verein gewinnen.  
 
Am 17.03.2017 nahm der Vorsitzende am Seminarfachtag des Landesverbandes der Kita- 
und Schulfördervereine Niedersachsen e. V. in Braunschweig teil. 
Einer der Schwerpunkte dieser Tagung war die Finanzierungsmöglichkeit von 
Vereinsaktivitäten z. B. durch Fundraising oder Projektsponsoring. 
 
In der Zeugniswoche vor den Sommerferien fand das traditionelle Chor- und 
Orchesterkonzert in der Aula statt. Hier konnte das Team bei gutem Verlauf ein sehr gutes 
wirtschaftliches Ergebnis erzielen. 
Es wurde im Vorstand kurz diskutiert, ob der Stand auch noch nach den jeweiligen 
Konzerten eine Versorgung sicherstellen soll. Der Vorstand ist einhellig der Meinung, dass 
dieses auch zukünftig geschehen soll. Die Servicebereitschaft auch nach dem Konzert trägt 
zu einem angenehmen Ambiente bei. 
 
 
 
 



Anlässlich der Verabschiedung der Abiturienten konnte aus Termingründen kein Grußwort 
des Vereins verlesen werden. Die Buchpreise wurden vom Vorsitzenden überreicht. 
 
Weiterhin stellten Anne Schütz, Sönke Westphal und Thomas Dock den Verein bei den 
Eltern der neuen fünften Klassen vor. Aufgaben und Aktivitäten sowie die Werbung für eine 
Mitgliedschaft waren Inhalte der Kurzvorstellungen. Die Kosten für das Schülertagebuch der 
neuen fünften Klassen wurden durch den Verein übernommen. 
 
Eine Revitalisierung des gemeinsamen Fischverkaufs (zugunsten Kindergarten, 
Grundschule, Gymnasium) konnte nicht erreicht werden. Die derzeit handelnden Akteure der 
Fördervereine schätzten u. a. die Notwendigkeit einer solchen Aktion unterschiedlich ein. 
 
Im September fand das Konzert der „Otterndorfer Kulturgezeiten“ mit Manuel Harfst in der 
Aula statt. Anders als im Vorjahr war die Veranstaltung jedoch nur sehr übersichtlich 
besucht, sodass die fleißigen Helfer des VdF am Catering-Stand nur wenige Chancen auf 
Umsätze hatten. 
 
Der Sternenmarkt am dritten Advent bescherte dem Verein arbeitsreiche Tage. Hier gilt der 
Dank des Vereins erneut allen Helfern. 
Schule, Kollegium und Schüler brachten sich gut ein und konnten einen Großteil der 
Öffnungszeiten belegen. Der Rest wurde durch den Vorstand abgedeckt. 
Ein Problembereich des Sternenmarktes ist nach wie vor das Spülen der benutzten Gläser. 
Nur dem großen Engagement von Anne Schütz (u. a. als „Hüterin des Schlüssels“) ist es zu 
verdanken, dass unser Stand über saubere Gläser verfügen konnte. Hier benötigen wir 
zukünftig mehr Unterstützung durch handelnde Personen. Offensichtlich mehren sich auch 
bei anderen Vereinen die Stimmen, dass die Stadt Otterndorf hier für Spülmöglichkeiten zu 
sorgen habe. 
Finanziell ist der Verein mit einem sehr guten Ergebnis aus dem Sternenmarkt 
hervorgegangen. 
  
Ein Weihnachtskonzert des Orchesters bzw. des Chores konnte in 2017 leider erneut nicht 
realisiert werden.  
 
Für den Verein heißt das, dass 2017 insgesamt neun Veranstaltungen, Sitzungen oder 
Termine nebst z. T. umfangreichen Vorbereitungen durchgeführt wurden. Hier waren 
zusätzlich viele Stunden für Vor- und Nachbereitung nötig, die schwerpunktmäßig vom 
Vorstand geleistet bzw. koordiniert wurden.   
 
 
Auch in 2017 war unser Verein wieder Träger eines zusätzlichen Arbeitsplatzes 
(Schulbibliothek) „Bürgerarbeit“ aus Mitteln des Bundes und des ESF-Sozialfonds. Michael 
Langhans und sein Büro übernahmen die gesamte Abwicklung und Abrechnung mit den 
entsprechenden Verwaltungsstellen. Dafür ein besonderer Dank an Michael! 
 
 
Aktuell (10/2018) verfügt der Verein über 260 Mitglieder, kann also erneut erfreulicherweise 
auf eine wachsende Mitgliederzahl bauen. 
 
 
Ich appelliere an die Mitglieder, die diesen Bericht ggf. auf der Homepage des Gymnasiums 
einsehen, uns die aktuellen eMail-Adressen mitzuteilen, damit wir die Einladungen etc. an 
die richtigen Empfänger senden können. 
 
 
 
 



 
 
 
Mein Dank geht heute an die fleißigen Vorstandskollegen und an die Mitglieder, die immer 
wieder zu den einzelnen Aktivitäten beitragen und sich in den Dienst der guten Sache 
stellen. Ohne dieses regelmäßige zeitliche Engagement unserer Aktiven wäre der Verein 
nicht in der Lage, die Schule in gewohnter Form zu unterstützen. Und eines wollen wir nicht 
vergessen: Die Arbeit macht sehr viel Spaß! 
 
Vielen Dank! 
 
 
Otterndorf, den 17.10.2018 
 

 
Thomas Dock, 1. Vorsitzender 


